
MITTWOCH, 8. OKTOBER 2025

18.30 Uhr Einlass

19.00 Uhr Begrüßung 
  Pfr. Udo Hahn
     
        „Berchtesgaden“ 
        Lesung und Gespräch
  Carolin Otto
 
21.00 Uhr       Begegnungen und Gespräche in den Salons 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

LITERATURHINWEIS

Der Roman „Berchtesgaden“ (544 Seiten, 24 Euro) ist bei Lübbe 
erschienen und sowohl über den Verlag als auch über jede Buch-
handlung erhältlich.

WHAT IS PAST IS PROLOGUE.
 

William Shakespeare 

WIR, DIE FÜRCHTERLICH  
ERFAHRENEN, MÜSSEN ES 
DEN AHNUNGSLOSEN SAGEN.

 
Erika Mann

Zwei Zitate, die den Debütroman „Berchtesgaden“ von Carolin Otto 
rahmen. Bislang brillierte sie als Drehbuchautorin, Regisseurin und 
Produzentin.

Berchtesgaden, so schreibt Carolin Otto, „zieht nicht nur wegen der 
Schönheit der Berge, sondern auch wegen seiner herausragenden Bedeu-
tung für die Elite des Nationalsozialismus noch heute ein großes interna-
tionales Publikum an“. Sich an diesen symbolträchtigen Ort zu begeben, 
um vom Ende des dort mitentfachten Albtraums und einem Neubeginn 
zu erzählen, habe sie sofort begeistert und in den Bann gezogen.

Der Roman beginnt mit der Kapitulation im Mai 1945. Die US-Ameri-
kaner übernehmen die Regierung der Lieblingsstadt des Führers. Trotz 
ihres bescheidenen Englischs tritt die 19-jährige Sophie eine Stelle beim 
Military Government an, wo sie zum ersten Mal mit der ganzen Wahrheit 
über die deutschen Verbrechen konfrontiert wird. Sie trifft dort Men-
schen, die den Blick auf ihre eigene Familie verändern. Da ist ihr Chef, der 
jüdische Emigrant Frank, der mit den GIs in seine Heimat zurückkehrt, in 
der plötzlich alle „von nichts gewusst“ haben wollen. Franks Freundin, die 
glamouröse Kriegsreporterin Meg, begleitet den Siegeszug der Alliierten 
mit ihrer Kamera. Der einst zum Tode verurteilte Rudolf Kriss ist nun 
Bürgermeister der Stadt. Und schließlich ist da der schwarze GI Sam, in 
den Sophie sich verliebt. Im Schatten des Obersalzbergs kreuzen sich ihre 
Wege auf schicksalhafte Weise.

Wie verwandelt man Fakten in Fiktion? Und wo liegt eine mögliche Gren-
ze bei der Umwandlung von Geschichte und Literatur? Diese und weitere 
Fragen stehen im Mittelpunkt der Lesung und des Gesprächs mit Carolin 
Otto, zu der wir im Rahmen eines Tutzinger Salons herzlich einladen.

Pfr. Udo Hahn
Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing  

DIE AUTORIN

Carolin Otto ist Drehbuchautorin, Regisseurin und Produzentin. 
Sie studierte Dokumentarfilm und Drehbuchschreiben an der 
Münchner Filmhochschule und promovierte an der Bauhaus-
Universität Weimar in Freier Kunst über das Thema Drehbuch-
schreiben („Von den Fakten zur Fiktion“). Sie arbeitete als Dreh-
buchautorin unter anderem für die Serien „Polizeiruf“, „Tatort“, 
„Der Bulle von Tölz“, „München 7“ und den ZDF-Zweiteiler „Bier 
Royal“. Sie ist Autorin, Regisseurin und Produzentin der Kino- 
filme „Aphrodites Nacht“ und „Der Weiße Rabe“. Von 2007 bis 
2015 war sie Vorstandsmitglied des Verbands Deutscher Dreh-
buchautoren, von 2009 bis 2013 Leiterin der Drehbuch-Förder-
kommission der FFA, seit 2013 ist Carolin Otto Vorstandsmitglied 
des FSE (Federation of Screenwriters in Europe) und seit 2019 
FSE-Präsidentin.

Weitere Informationen unter www.carolinotto.de.



 
VERANSTALTUNGSLEITUNG
Pfr. Udo Hahn, Evangelische Akademie Tutzing

ORGANISATION & INFORMATION
Rita Niedermaier, Tel.: 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstal-
tung erreichen uns in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr.
 
Anmeldungen erbitten wir bis spätestens 2. Oktober 2025 entweder 
online oder direkt an: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de

Eintritt 10.– Euro / erm. 5.– Euro / Abendkasse

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
  

Veranstaltungsort
Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstr. 2+4 / 82327 Tutzing
 
Weitere Informationen zu 
Datenschutz / AGB  sowie umweltfreundlicher Anreise und  
E-Mobilität  finden Sie unter dem Titel der Veranstaltung auf unserer 
Homepage: www.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Ausschnitt Buchcover Lübbe Verlag

Veranstaltungsnummer: 0062026

Programmänderungen vorbehalten.    Stand 23.07.25

facebook.com/EATutzing /  instagram.com/eatutzing / youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

  ANKÜNDIGUNG
„ALTE WUT“ / Lesung und Gespräch
06. Oktober 2025 / 19.00 Uhr
Als Kind musste der Vater von Caro Matzko aus Ostpreußen fliehen. Jahre 
später möchte sie verstehen, was passiert ist – mit dem Vater, aber auch 
mit ihr. Die Reise entlang der Fluchtroute verlangt der Journalistin und 
Moderatorin alles ab. Lesung und Gespräch. 
 
ROTE ROSEN FÜR DIE SÜNDERIN / Konzert-Show 
14. Oktober 2025  / 19.00 Uhr
Selbstbewusst und verletzlich, Diva und Feministin. Die vor einhun-
dert Jahren geborene Sängerin, Schauspielerin und Schriftstellerin 
Hildegard Knef passt in keine Schublade. Die Künstlerin Cornelia 
Corba erinnert mit ihrer Konzert-Show an eine Legende    

„DIE ANSTALT” – POLITISCHE SATIRE IM SCHLOSS 
21. Oktober 2025 & 17. November 2025
Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, auf-
spüren, zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit 
gesellschaftlichen Themen einen Bildungsauftrag wahr. Wir zeigen die 
aktuelle ZDF-Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern. 

KANZELREDE MIT VERENA BENTELE
26. Oktober 2025 / Erlöserkirche München-Schwabing
Kanzelreden finden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem 
gesellschaftlichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben.
Mit dem Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing  

DIE VIELEN EINSAMKEITEN
31. Oktober - 02. November 2025 / Tagung 
Einsamkeit ist verbreitet – quer durch alle Generationen. Viele bleiben 
mit dem Gefühl allein, dabei handelt es sich um ein gesellschaftliches 
Problem. Welche Ursachen haben Einsamkeitsbelastungen und was 
kann dagegen helfen? Wie gelingt mehr Miteinander?

NEW WORK (VOL. 3)
07. - 09. November 2025 / Tagung
Ihrem Begründer Frithjof Bergmann zufolge soll New Work Arbeit so 
transformieren, „dass sie freie, selbstbestimmte und vollständige Wesen 
hervorbringt“. Wie lassen sich Tätigkeiten und Organisationen menschen-
zentriert gestalten?

BLICKWECHSEL ZWISCHEN LITERATUR UND WISSENSCHAFT  
– „DIE SUCHT”
18. November 2025 / 19.00 Uhr
Im Wechsel zwischen der Rezitation literarischer Texte und wissen-
schaftlichen Impulsen eröffnen sich neue Einsichten und überraschen-
de Aspekte auf ein Thema – inspirierend und informativ zugleich! 

„Berchtesgaden“ 

Mittwoch 08. Oktober 2025, 19.00 Uhr 

TUTZINGER SALON 

Lesung und Gespräch mit Carolin Otto


